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Schwerpunkt Kleine Anfragen im Mai-Landtag

Hochspannungsleitung

Keine Lösung in Sicht
BALZERS In Sachen Rückbau bezie-
hungsweise Verlegung der Hoch-
spannungsleitungen in Balzers kann 
das zuständige Ministerium noch im-
mer keine wesentlichen Fortschritte 
vermelden. Dies geht aus der Beant-
wortung einer Kleinen Anfrage des 
Abgeordneten Manfred Kaufmann 
(VU) durch Regierungschef-Stellver-
treter Daniel Risch hervor. Demnach 
haben seit 8. November 2017 drei Sit-
zungen mit involvierten Stellen statt-
gefunden. Nachdem ein Vorschlag 
auf dem Tisch liegt, ist aber nun Still-
stand eingekehrt. «Da sich die 
Schweizerischen Behörden noch 
nicht zur Stellungnahme der liech-
tensteinischen Vertreter geäussert 
haben, gibt es keine Neuigkeiten zu 
vermelden. Folglich gibt es in dieser 
Sache auch keinen definitiven Zeit-
plan», sagte Daniel Risch im Landtag. 
Zur möglichen Strecke der Leitung 
lege bis heute lediglich der Planungs-
korridor, welcher die gesamte Breite 
des Rheintals zwischen Balzers und 
Trübbach umfasst, vor. Ohne Rück-
meldung von der Schweizer Seite ha-
be bisher «keine Priorisierung statt-
finden können», so Risch.  (hf)

Kita-Finanzierung im Zeitplan
Betreuung Der Zeitplan für die Umstellung der Kita-Finanzierung ist immer noch derselbe, 
wie anlässlich der Budgetsitzung  im November 2017, erklärte Regierungsrat Mauro Pedrazzini.

«Dem Wunsch, die Umstellung der 
Finanzierung möglichst schnell 
vorzunehmen, steht die Tatsache 
entgegen, dass es Anpassungspro-
zesse aufseiten der Anbieter 
braucht. Es ist daher, wie auch bei 
den Budgetdebatten 2016 und 2017 
erwähnt, notwendig, die Umstel-
lung in mehreren Schritten vorzu-
nehmen», verdeutlichte Regie-
rungsrat Mauro Pedrazzini am Don-
nerstag in Rahmen seiner Beant-
wortung einer Kleinen Anfrage des 
Abgeordenten Thomas Rehak (DU). 

Neue Finanzierungsart
Ziel ist es, bis 2019 von der Objektfi-
nanzierung, das heisst von direkter 
Subvention der Einrichtungen, auf 

eine subjektgesteuerte und damit 
leistungsbasierte Objektfinanzie-
rung umzustellen. Dabei sollen 
die Eltern einen einkom-
mensabhängigen Beitrag 
an die Betreuungskosten 
erhalten. «Die Subven-
tionsmittel sind zweck-
gebunden und werden 
nur für effektiv er-
brachte Leistungen 
direkt dem Betreu-
ungsanbieter ausbe-
zahlt. Für die Ab-
wicklung dieser neu-
en Finanzierungsart wird auch an 
einer digitalen Plattform gearbei-
tet», sagte Pedrazzini. In dieses Pro-
jekt seien die Betreibergesellschaf-

ten der Kindertagesstätten, welche 
in der Arbeitsgruppe vertreten sind, 

ebenfalls eingebunden. Wie Pe-
drazzini einmal mehr aus-

führte, müsse eine Um-
stellung der Finanzie-
rung der ausserhäusli-
chen Kinderbetreuung 
schrittweise erfolgen, 
um die Folgen für die 
betroffenen Kleinbe-

triebe im Bereich der 
Kinderbetreuung abzufe-

dern. «Es soll vermieden 
werden, dass Anbieter auf-

grund zu schneller Veränderungen 
in Liquiditätsprobleme geraten und 
gegebenenfalls sogar schliessen 
müssen», so Pedrazzini.  (hf)

Noch kein Zeitplan

Regierung prüft erneut
UNESCO-Mitgliedschaft 
VADUZ «Die Regierung überprüft mo-
mentan die Möglichkeiten, inwie-
fern ein voller UNESCO-Beitritt Sinn 
macht und aufgrund des personel-
len und finanziellen Aufwands zu 
realisieren ist.» Dies erklärte Regie-
rungsrätin Aurelia Frick am Don-
nerstag im Rahmen einer Beantwor-
tung einer Kleinen Anfrage des Ab-
geordneten Georg Kaufmann (Freie 
Liste). Wie Frick weiter ausführt, 
wird  ebenfalls überprüft, ob allen-
falls über einzelne Projekte UNESCO-
Zertifizierungen möglich sind. «In 
Paris haben wir vor einer Woche mit 
Nicolas Kassianides von der 
UNESCO-Generaldirektion Ideen 
und Möglichkeiten diskutiert», sagte 
Aurelia Frick. Es sei geplant, im Rah-
men des Europäischen Kulturerbe-

jahrs die Re-Evaluierung abzuschlies-
sen. Ein Zeitplan der Umsetzung 
könne zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
definiert werden. Liechtenstein hat 
sich schon mehrfach mit einem 
UNESCO-Beitritt befasst. Zuletzt 
wurden 2017 die Möglichkeiten und 
Rahmenbedingungen analysiert. 
Neben den kulturpolitischen Inter-
essen eines UNESCO-Beitritts geht 
es immer auch um die 
Themen Erziehung 
und Wissenschaft, 
für welche die 
UNESCO eben-
falls steht. (hf)
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Missbrauchsgefahr?

Kein Krankentaggeld 
bei Arbeitsunfähigkeit 
unter 50 Prozent
VADUZ Bei einer Arbeitsunfähigkeit 
unter 50 Prozent besteht nach dem 
Krankenversicherungsgesetz kein 
Anspruch auf Taggeld: Hier sieht die 
Abgeordnete Susanne Eberle-Strub 
(FBP) die Gefahr, dass Patienten aus 
finanziellen Gründen eher auf mehr 
als hälftig krankgeschrieben werden, 
obwohl 30 oder 40 Prozent zutref-
fender wären. Gesundheitsminister 
Mauro Pedrazzini verweist darauf, 
dass dies bereits 2006 von der Ar-
beitsgruppe zum Krankentaggeld nä-
her erörtert wurde. «Damals einge-
holte Stellungnahmen bezüglich ei-
ner Senkung oder Abschaffung der 
Grenze waren eher negativ», so der 
Gesundheitsminister: Die Arbeitsun-
fähigkeit habe nach den Erfahrungen 
der Krankenkassen oft arbeitsbe-
dingte oder psychische Ursachen. 
Speziell dieser Umstand spreche für 
eine Beibehaltung. Weitere Gründe: 
Eine tiefere Grenze könne den Miss-
brauch nicht verhindern, sondern 
würde diesem eher noch Vorschub 
leisten. Eine Herabsetzung der Min-
destgrenze hätte somit einen finanzi-
ell schwer abzuschätzenden Leis-
tungszuwachs zur Folge. Und der 
Verwaltungsaufwand würde dabei 
ebenfalls zunehmen. «Eine Ände-
rung wurde deshalb nicht weiter ver-
folgt», so Pedrazzini. (hm)

Busspur geplant

Essanestrasse soll ausgebaut werden
ESCHEN «Das von der Gemeinde 
Eschen erarbeitete, jedoch noch 
nicht beschlossene Konzept zur 
‹Dienstleistungsmeile Essanestras-
se› sieht auf einer Länge von rund 
1260 m vom Prestakreisel bis zur Ge-
meindegrenze Eschen-Gamprin ei-
nen Mobilitätskorridor in der Breite 
von 20,50 Metern vor», sagte Regie-
rungschefstellvertreter Daniel Risch 
in Beantwortung einer Kleinen An-
frage des Abgeordneten Erich Hasler 
(DU). Demnach soll der  Mobilitäts-

korridor Platz für zwei 
MIV Fahrspuren, eine 

Busspur sowie zwei 
strassenparallele 
F u s s - R a d w e g e 

bieten. Die Teilf lächen für den je-
weiligen Fussweg sollen dabei nicht 
vom Land erworben, sondern durch 
Eintragung einer Dienstbarkeit im 
Grundbuch sichergestellt werden. 
«In Anbetracht der zuvor ausgeführ-
ten Dimensionen wird für die Reali-
sierung des Mobilitätskorridors eine 
Fläche von rund 25 800 Quadratme-
ter benötigt. Dabei soll die Fläche 
von rund 5000 Quadratmeter durch 
die Eintragung von Dienstbarkeiten 
gesichert werden», so Risch. Die 
heutige Essanestrasse inkl. Trottoir 
vom Prestakreisel bis zur Gemeinde-
grenze Eschen-Gamprin weise eine 
Fläche von rund 16 400 Quadratme-
tern auf und steht im Eigentum des 
Landes. Gegenüber dem heutigen 
Bestand werden für den Ausbau des 
Mobilitätskorridors somit zusätzli-
che Flächen von rund 4400 Quad-

ratmeter benötigt, wobei rund 1800 
Quadratmeter bereits heute im Ei-
gentum der Gemeinde Eschen oder 
dem Land Liechtenstein stehen. «Zu-
sammengefasst heisst dies, dass zu-
sätzlich Teilf lächen im Ausmass von 
rund 2600 Quadratmeter erworben 
werden müssen.» Basierend auf ak-
tuellen Schätzungen müssen laut 
Daniel Risch für den Erwerb der be-
nötigten Teilf lächen von rund 2600 
Quadratmeter mit Kosten von ca. 2,1 
Mio. Franken gerechnet werden. Ein 
Vollausbau auf der gesamten als Mo-
bilitätsraum ausgeschiedenen Flä-
che der Essanestrasse würde voraus-
sichtliche Strassenbaukosten zwi-
schen 9,5 Mio Franken und 10,5 Mio. 
Franken verursachen. Die Aufwen-
dungen für allfällige Werkleitungs-
erneuerungen sind nicht in der vor-
gängigen Schätzung enthalten.  (hf)
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Regierungsrat Daniel 
Risch. (Foto: MZ)

Eine Zwei-Klassen-Medizin bahnt 
sich in Liechtenstein nicht an
Gesundheit Johannes Kaiser hat in einer Kleinen Anfrage die Bezahlbarkeit von Prämien und Selbstbehalt sowie die sich öff nende 
Schere in Sachen Zwei-Klassen-Medizin angeprangert. Die Regierung musste seinen Behauptungen gleich mehrfach widersprechen.

VON HANNES MATT

«Von einer Zwei-Klassen-
Medizin im Sinne von 
längeren Wartezeiten 
auf eine Behandlung 

oder eine qualitativ schlechtere Ver-
sorgung von Grundversicherten ge-
genüber Zusatzversicherten kann im 
bestehenden System nicht gespro-
chen werden», antwortet Gesund-
heitsminister Mauro Pedrazzini auf 
die Frage des parteifreien (PU) Ab-
geordneten Johannes Kaiser, was die 
Regierung dagegen zu unternehmen 
gedenkt. Die obligatorische Kranken-
pfl egeversicherung (OKP) biete allen 
Versicherten, unabhängig von Alter 
und Gesundheitszustand, ein breites 
Netz an medizinischen Leistungen 
sowie Zugang zu einer Vielzahl an 
geeigneten Leistungserbringern im 
In- und Ausland: «Die Versorgung 
der Versicherten ist 
dadurch sicherge-
stellt.» Faktisch sei es 
so, dass durch eine 
private Zusatzversi-
cherung vielfach nur 
bessere Hotellerie-
Leistungen im Spital 
erkauft werden. «Ins-
besondere in kleine-
ren Spitälern besteht nämlich kaum 
eine Auswahlmöglichkeit in Bezug 
auf den behandelnden oder operie-

renden Arzt», so Pedrazzini. «Über-
dies geht der Trend in immer mehr 

Spitälern in Richtung 
Ein- und Zweibett-
zimmer – auch für 
Grundversicherte.» 
Weiter könne auch 
der Grundversicherte 
zwischen zahlreichen 
Spitälern in der Re-
gion wählen. Zudem 
stünden ihm bei spe-

ziellen gesundheitlichen Problemen 
Spezialkliniken zur Verfügung, bei-
spielsweise in Zürich oder Innsbruck. 

Von einer sich anbahnenden Zwei-
Klassen-Medizin kann also keine 
Rede sein. Dennoch gilt es, ein Auge 
darauf zu haben. Pedrazzini: «Durch 
ein ungezügeltes Wachstum der Ge-
sundheitskosten kann die Situation 
entstehen, dass die Politik zu Mass-
nahmen gezwungen wird, welche 
dann tatsächlich in einer Zwei-Klas-
sen-Medizin enden.» Daher gehe das 
besondere Bemühen der Regierung 
dahin, das Wachstum der Gesund-
heitskosten im Zaum zu halten. 
Kaiser hakt nach: Aber es sei doch so, 
dass zahlreiche Menschen seit Einfüh-

rung des neuen KVG wegen der höhe-
ren Kostenbeteiligungen nicht mehr 
zum Arzt gehen würden. Pedrazzini 
winkt ab. «Nach aktuellem Kenntnis-
stand ist bei den zulasten der OKP in 
Anspruch genommenen Konsultatio-
nen von 2016 auf 2017 kein Rückgang 
zu verzeichnen.»

Kaiser zum Dritten
Der PU-Abgeordnete liess nicht lo-
cker: Bei der älteren Generation gebe 
es nicht wenige, die infolge des neu-
en KVG mit höherer Beteiligung und 
höheren Franchisen an die Grenze 
der Finanzierbarkeit ihrer Kranken-
kassenkosten gelangen – gerade sol-
che mit bescheidenen Renten und 
hoher finanzieller Lebenskostenbe-
lastung. Doch auch hier kann der Re-
gierungsrat Kaisers Behauptung 
nicht nachvollziehen, dass durch die 
KVG-Revision die finanzielle Situati-
on der einkommensschwachen Rent-
ner dramatisch schlechter geworden 
sei. Mauro Pedrazzini verweist auf 
die neben der Prämienverbilligung 
für einkommensschwache Versicher-
te eingeführte Beteiligung an der 
Kostenbeteiligung. Im Vergleich zur 
Situation vor der KVG-Revision wür-
den diese Massnahmen die Kosten 
meist verringern – im ungünstigsten 
Fall entstehen für Personen im Ren-
tenalter mit Prämienverbilligung 
Mehrkosten von 77 Franken pro Jahr. 

Der PU-Abgeordnete Johannes Kaiser.

«Durch eine Zusatz-
versicherung werden 
vielfach nur bessere 

Hotellerie-Leistungen 
im Spital erkauft.»

MAURO PEDRAZZINI
GESUNDHEITSMINISTER

Minister Mauro Pedrazzini. (Fotos: MZ)

Am Gymnasium

«Sportschüler aus 
dem Ausland sind 
eine Bereicherung»
VADUZ Die gymnasiale Oberstufe 
Schwerpunkt Sportschule nimmt re-
gelmässig Schüler aus dem benach-
barten Ausland auf. Der PU-Abgeord-
nete Johannes Kaiser fragte genauer 
nach. «Grundsätzlich werden diese 
nur dann aufgenommen, wenn da-
durch keine neuen Klassen gebildet 
werden müssten. Ihr jährlicher Schul-
kostenbeitrag beträgt 8000 Franken», 
so die Antwort von Bildungsministe-
rin Dominique Gantenbein. Durch die 
ausländischen Schüler würden sich 
keine Nachteile für Inländer ergeben, 
so Gantenbein: «Die Erfahrung zeigt: 
Sie stellen sowohl in den Trainings-
gruppen als auch in den Klassen eine 
Bereicherung dar.» (hm)
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